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Unterrichts-Ausfall wegen Hochwasser

  

Im Kreis Nienburg brauchen Schüler, die über die Weser müssen, nicht zum Unterricht
zu kommen

  

Nienburg (wbn). Aufgrund der Hochwasser führenden Weser sind am morgigen Montag
Schüler, die über den Fluß müssen, im Landkreis Nienburg vom Unterricht befreit.

  

Für Schüler der Schulen Gymnasium Stolzenau, Schloss-Schule Realschule Stolzenau und
Helen-Keller-Schule Stolzenau mit Wohnsitz östlich der Weser, das heißt aus den Gemeinden
Leese und Landesbergen und aus dem Gebiet der Stadt Rehburg-Loccum, fällt am morgigen
Montag, 17. Januar, der  Schulunterricht aufgrund des Hochwassers aus.  Der Grund: Es ist
nicht möglich, die Schülerbeförderung aus den betroffenen Gemeinden zu diesen Schulen zu
gewährleisten.

      

Fortsetzung von Seite 1

  

Darüber hinaus brauchen Schüler der Wilhelm-Busch-Schule in Rehburg mit Wohnsitz westlich
der Weser, das heißt aus der Gemeinde Stolzenau, am Montag ebenfalls nicht zur Schule. Für
alle anderen Schüler der vorgenannten Schulen findet der Schulunterricht allerdings regulär
statt! Wie sich die Situation in den nächsten Tagen entwickeln wird, ist derzeit nicht absehbar. 

 1 / 1


